
 

 

Landgericht Bremen 
 - Pressestelle - 

 

Freie 
Hansestadt 
Bremen 

Pressemitteilung Nr. 11/2023 
vom 08. Februar 2023 

 

 
Auftakt der Hauptverhandlung  

wegen versuchten Totschlags u.a.  
 

8 Ks 250 Js 49634/22 - Beginn: Dienstag, den 14. Februar 2023, 14:00 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  versuchter Totschlag u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 28-jährigen Angeklagten vor, am 14.08.2022 gegen 03:50 Uhr 
auf Höhe der „1-Euro-Bar“ am Rembertiring in Bremen zunächst mit einem abgebrochenem Fla-
schenhals Stichbewegungen in Richtung der drei Geschädigten gemacht zu haben. Der Ange-
klagte soll sich hiernach kurzzeitig entfernt, sodann aber wieder zurück gekommen sein und 
eine zweite Bierflasche zerbrochen haben. Den abgebrochenen Flaschenhals soll er erneut in 
Richtung eines der Geschädigten gehalten haben. Als der unbeteiligte und später weitere Ge-
schädigte hinzugekommen sei und versucht habe, den Angeklagten zu beruhigen, soll der An-
geklagte ihm unvermittelt eine der zerbrochenen Flaschen durch das Gesicht gezogen haben 
und hierbei seinen Tod zumindest billigend in Kauf genommen haben. Der Geschädigte soll ein 
Schädel-Hirn-Trauma sowie diverse, teils klaffende, Schnittverletzungen im Gesicht, am Hals 
und linksseitig unterhalb des Brustbeins erlitten haben, so dass eine Notoperation erforderlich 
geworden sein soll. Der Geschädigte soll blutüberströmt zusammengebrochen und der Ange-
klagte geflüchtet sein. 
 
Als der Angeklagte kurz danach durch die Polizei festgenommen werden sollte, soll er nach den 
Beamten getreten haben, ohne diese zu treffen. Daraufhin sollen seine Füße mittels Einweg-
handfesseln fixiert worden sein. 
 
Bei den Taten soll der Angeklagte durch vorherigen Alkoholkonsum in seiner Schuldfähigkeit 
erheblich vermindert gewesen sein. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Freitag, den 24. Februar 2023, 
Freitag, den 10. März 2023, 
Montag, den 20. März 2023, 
Donnerstag, den 23. März 2023, 
Dienstag, den 28. März 2023, 
Donnerstag, den 30. März 2023, 
 
jeweils um 09:00 Uhr (soweit nicht anders angegeben). 

 

 

Hinweise für Pressevertreter: 
 



 

 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem Ange-
klagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im Eingangsbe-
reich des Landgerichts. 

 

 
Henrike Kull 
Richterin am Landgericht 
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